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Klärschlammentsorgung  
2030 (5. Auflage)

	Y Entwicklung und Auswirkung der 
rechtlichen Rahmenbedingungen, wie 
z. B. 

	Y Klärschlammverordnung 	
(AbfKlärV) 

	Y weitere Verordnungen und 
deren Novellierungen 

	Y Monoverbrennungsanlagenprojekte: 
	Y Planungsboom
	Y krisenbedingte Verzögerungen
	Y mögliche Überkapazitäten

Der zeitnahe Ausstieg aus der land-
wirtschaftlichen Klärschlammverbringung 
durch die festgelegten Phosporrückgewin-
nungspflichten (s. auch LAGA-Vollzugshilfe) 
stellt sowohl Betreiber von Kläranlagen als 
auch von Verwertungsanlagen vor erheb-
liche Herausforderungen. Weitere Gründe 
sind u.a. die weiter steigenden Entsorgungs-
preise für Klärschlämme sowie die durch 
den Kohleausstieg knapper werdenden 
Mitverbrennungskapazitäten, die die Markt-
akteure zum Handeln zwingen.

Aktuell werden daher landesweit Mono-
verbrennungsanlagen geplant oder bereits 
gebaut. Dieser Planungsboom, der sich in 
Richtung Überkapazitäten sowie regionalen 
Konkurrenzsituationen entwickelt, wird 
durch krisenbedingte Verzögerungen (u.a. 
infolge der Corona-Krise) etwas gebremst. 
Dadurch besteht weiterhin eine ange-
spannte Entsorgungssituation in Teilen 
Deutschlands und alternative Verwertungs-
wege (z. B. Verfeuerung von entwässerten 
Klärschlammpellets) werden an ausgewähl-
ten Standorten im industriellen Maßstab 
getestet. 

Die Studie „Klärschlammentsorgung 
2030 (5. Auflage)“ bietet auf Basis der 
Vorauflage einen aktualisierten Überblick 
über die aktuellen Status von Monoverbren-
nungsanlagenprojekten sowie die detaillier-
te Darstellung und Entwicklung potenzieller 
alternativer Entsorgungswege. Auf der Basis 
der Veränderungen bei Aufkommen und 
(Mitverbrennungs-)Kapazitäten werden 
die regionalen Märkte der Bundesländer 
dargestellt und auf die jeweiligen Über- und 
Unterkapazitäten überprüft.

Ausgehend von diesen Entwicklungen 
werden in der Studie zudem:
•	 Aktuelle und geplante gesetzliche Vor-

gaben hinsichtlich ihrer Auswirkungen 
auf die Entsorgungswege (u.a. AbfKlärV, 
Novellierung der Düngeverordnung 
(DüV), Düngemittelverordnung (DüMV), 
Kohleausstiegsgesetz) analysiert 

•	 Aufkommen und Entsorgungswege von 
Klärschlämmen in Deutschland sowie 
bundeslandspezifische bzw. regionale 
Entwicklungen (u.a. durch den Einfluss 
von der Corona-Krise) aufgezeigt 

•	 In der Entwicklung fortgeschrittene und 
technologisch skalierbare Verfahren in 
den Bereichen thermische Verwertung 
und Phosphorrecycling vorgestellt 
sowie deren weitere Erfolgsaussichten 
dargestellt 

•	 die Entwicklung der Verwertungswege 
bis 2030 in mehreren Szenarien (auch 
unter Berücksichtigung der Corona-Kri-
se) prognostiziert

•	 Strategieoptionen für Betreiber von 
Kläranlagen und Verwerter von Klär-
schlämmen infolge erwarteter „Sogwir-
kungen“ beschrieben und bewertet

•	 Weitere Strategien wie z.B. Sicherung 
der Mengen durch Zweckverbände (i.d.R. 
Zusammenschlüsse von Kommunen 
und Klärwerksbetreibern) beschrieben

Aktueller Stand der Projekte zum Bau von Monoverbrennungsanlagen 
Prognose der Entsorgungskapazitäten (Szenarien inkl. Corona-Krise)

Umwelt und Entsorgung

Verteilung von Neubau-
projekten in Deutschland

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 451 Seiten und ist ab 

sofort verfügbar.
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Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Zuge aktueller rechtlicher aber auch veränderter 
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen (infolge der Corona-
Krise) bei der Entsorgung und der Verwertung von Klär-
schlämmen auftreten. Sie vergleicht die Kostenstruktur der 
verschiedenen Entsorgungsmöglichkeiten und analysiert 
Vor- und Nachteile der Handlungsoptionen für Erzeuger 
und Verwerter von Klärschlämmen, die sich im Zuge der 
Aufbereitung, des Transportes und der Verwertung energe-
tischer wie stofflicher Art ergeben.

Ausgehend von der aktuellen Situation der Klär-
schlammentsorgung in den Bundesländern und den zu 
erwartenden Entwicklungen liefert die Studie Strategie-
optionen, Einschätzungen zu Chancen und Risiken sowie 
zu Trends unter Berücksichtigung der Auswirkungen durch 
die Corona-Krise. Die Analyse erfolgt durch eine konkrete 
Darstellung von Mengen, deren Verschiebungen und Kapa-
zitäten sowie Kosten. Basierend auf diesen Einschätzungen 
wird aufgezeigt, wo die Marktteilnehmer ansetzen können, 
um sich kostengünstiger bzw. gewinnbringend im Markt 
zu behaupten.

Zudem bietet die Studie einen aktualisierten Überblick 
über die Neubauprojekte von Monoverbrennungsanlagen 
und stellt neben dem Einfluss durch die Corona-Krise die zu 
erwartenden Sogwirkungen in den jeweiligen Bundes-
ländern dar.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-Re-
search Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und 
Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publi-
kationen, Konferenzen, Geschäftsberichten, usw.) fließen 
die Ergebnisse von strukturierten Interviews ein, die mit 
folgenden Zielgruppen geführt wurden:
•	 Kläranlagenbetreiber
•	 Klärschlammverwerter 
•	 Zweckverbände
•	 Kommunen
•	 (Mit-)Verbrennungsanlagen
•	 Experten

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich zum einen an Klär-
anlagenbetreiber und Kommunen, die einen geeigneten 
Entsorgungsweg für die anfallenden Schlämme suchen. 
Zum anderen liefert die Studie einen Marktüberblick für 
Verwerter und Entsorger von Klärschlämmen, die vor dem 
Hintergrund der neuen regulatorischen Anforderungen 
ihre Unternehmensstrategie überarbeiten und vor wich-
tigen Investitionsentscheidungen stehen. Zudem können 
Anlagenbauer und Komponentenhersteller, die ihre Posi-
tion im Zuge der neuen Marktentwicklungen (u.a. durch 
die Corona-Krise) überprüfen und ggf. ausbauen wollen, 
die Studie als Grundlage nutzen. Der Nutzen ergibt sich für 
Vorstände, Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- 
und Konzernplanung sowie Marketing und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet

Klärschlammentsorgung 2030 (5. Auflage)

Unternehmensspezifische Strate-
gie: Szenarien und Maßnahmen

Die aktuelle Marktsituation, insbesondere unsicher 
aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie und 
in der Potenzialstudie ermittelt, zwingt die Unternehmen 
zu einer Neupositionierung und – ausrichtung im Markt 
und Wettbewerb. Dabei sind Treiber, Hemmnisse und 
Einflussfaktoren auf das entsprechende Unternehmen 
anzuwenden und unternehmensspezifische Szenarien 
zu entwickeln, ggf. auch auf Basis regionaler Markt- und 
Wettbewerbsbedingungen. Basierend auf den Ergebnissen 
unternehmensspezifischer Szenarien zur Darstellung der 
zukünftigen Entwicklung, die unter der Berücksichtigung 
der aktuellen gesamtwirtschaftlichen Bedingungen erfol-
gen sowie den Einschätzungen der Ansprechpartner aus 
dem jeweiligen Unternehmen, werden strategische und 
operative Handlungsfelder für das Unternehmen oder den 
Geschäftsbereich identifiziert und entsprechende Maßnah-
men und -pläne abgeleitet. Dieser Strategieprozess erfolgt 
ggf. in Zusammenarbeit mit einem Partner.
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bereitet mit eigener Methodik, führen zu nachvollziehbaren Aussagen 
mit hohem Wert. Die Schwerpunkte sind Untersuchungen in sich stark 
wandelnden Märkten, z. B. in den liberalisierten Energie- und Entsorgungs-
märkten.
trend:research liefert Studien, Informationen und Untersuchungen an 
über 90 % der größeren EVU und unterstützt damit existenzielle Entschei-
dungen – die Referenzliste erhalten Sie auf Anfrage.

ERGEBNISWORKSHOP
Im Ergebnisworkshop werden die Kernergebnisse der Studie vorgestellt 
und diskutiert. Eine inhaltliche Fokussierung der Vorstellung für das teil-
nehmende Unternehmen ist möglich. Der Ergebnisworkshop ermöglicht 
darüber hinaus durch gezielten und engen Erfahrungsaustausch die Aus-
gestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen Unter-
nehmen.

STRATEGIE(WORKSHOP)	
Basierend auf den Ergebnissen der Studie und den Anforderungen des 
Unternehmens führt waste:research einen oder mehrere Strategiework-
shops durch, in denen sämtliche Handlungsfelder und -optionen für Unter-
nehmen oder Geschäftsbereiche durchdacht, entwickelt und konkretisiert 
werden (vgl. auch Seite 2).

VORTRÄGE
Für die Vorstellung der Ergebnisse seiner Studien wird trend:research 
regelmäßig für Konferenzen, Kongresse oder Seminare angefragt. In der 
Zwischenzeit sind so über 1.500 Vorträge in Deutschland, Europa und 
auch weltweit gehalten worden, häufig als Keynotes zum Thema Markt 
und/oder Wettbewerb (www.trendresearch.de). Ebenfalls übernimmt - 
sofern das Thema zum Fokus Ver- und Entsorgungswirtschaft passt - der 
Geschäftsführer des Instituts, Dirk Briese, die Moderation von Konferen-
zen, Seminaren oder auch Podiumsdiskussion. Veranstaltungen können 
auch von entsprechenden Unterlagen (z. B. Broschüren) begleitet werden. 
Nehmen Sie bei Interesse hierzu gerne Kontakt mit uns auf.

KONDITIONEN
Die Potenzialstudie »Klärschlammentsorgung 2030 (5. Auflage)« kostet 
als Printversion (persönliches Exemplar) EUR 4.900,00. Zusätzliche Ko-
pien (Verwendung nur innerhalb des Unternehmens) stellen wir Ihnen für 
EUR 400,00 zur Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung von 14 Tagen nach 
Rechnungsstellung. Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s. u.) 
bieten wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfügbar.

WEITERE STUDIEN
waste:research gibt weitere Studien heraus, z. B.:

	õ Markt für Entsorgung gefährlicher Abfälle in Deutschland bis 2030 
Mai 2020, 711 Seiten, EUR 7.900,00

	õ Der Markt für Altholz in Deutschland bis 2030 (2. Auflage) 
August 2019, 401 Seiten, EUR 4.900,00

	õ Der Markt für Kunststoffrecycling in Deutschland bis 2025 
April 2018, 407 Seiten, EUR 4.900,00

	õ Gewerbeabfallentsorgung in Deutschland bis 2030 
Oktober 2017, 462 Seiten, EUR 4.900,00

	õ Waste-to-energy 2030 (5. Auflage) 
geplant, ca. 400 Seiten, EUR 4.900,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern oder 
im Internet unter www.wasteresearch.de abrufen.
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Datum Unterschrift/Stempel

	 Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 23-1311-5)  
»Klärschlammentsorgung 2030 (5. Auflage)«  
zum Preis von.................................................................................... EUR 4.900,00 
 
und  zusätzliche Kopien........................................... ( je EUR 400,00)

personalisiert auf* 

	 Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2020 zu.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden:
	 Erhalt dieser Disposition

	 	 per Post
	 	 per E-Mail

	 Internet			
	 Empfehlung durch	
	 Presseartikel in	
	 Sonstiges		

Vorname:*

	 Wir sind damit einverstanden, Neuigkeiten von trend:research per E-Mail zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.

	 Als Besteller der Studie sind wir an einer Vorstellung der Studien-
ergebnisse im Rahmen eines persönlichen Ergebnisworkshops  
(siehe rechts) interessiert..................................................... [Preis auf Anfrage]

Funktion:

PLZ* Ort*

Unternehmen:*

Tel./Fax:*

Straße:*

E-Mail:*

Name:*

Stand: 26.08.2020

	 Als Besteller der Studie sind wir an der Durchführung eines Strategie-
workshops (s. rechts) interessiert ..................................... [Preis auf Anfrage]

Die aktuell erstellte Studie umfasst 
451 Seiten und ist ab sofort verfügbar.

mailto:https://trendresearch.de/studie.php%3Fs%3D683?subject=
https://trendresearch.de/studie.php?s=664
https://trendresearch.de/studie.php?s=670
https://trendresearch.de/studie.php?s=669
https://trendresearch.de/studie.php?s=679
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